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Über die Nibelungenbrücke auf der linken Seite in die Haupt- 
und Knabenseminarstraße. An der Kreuzung Teistlergutstraße 
ragt linkerhand das Collegium Petrinum hervor (siehe Beschrei-
bung Stadtwanderweg Nr. 2). Folgen Sie der Beschilderung in 
den Dießenleitenweg. Entlang dieser durchgehend asphaltierten 
Straße (mit Autoverkehr ist zu rechnen) sind einige Höhenmeter 
zu überwinden und Sie werden schließlich vom Dießenleitenbach 
und schattenspendenden Bäumen begleitet. Nach dem Haus Nr. 
162 rechts ein kurzes Stück bergab, überqueren Sie den Dießen-
leitenbach und erreichen das Haus Nr. 166. 
Links bergauf entlang des Baches und durch den Wald, gelangen 
Sie auf den Bachlbergweg. Der Aufstieg ist geschafft – genießen 
Sie den herrlichen Blick über Linz.

Tipp für Romantiker: Ein landschaftliches Juwel der besonderen 
Art erwartet Sie, wenn Sie beim Haus Nr. 166 rechts talwärts 
durch die wilde Bachschlucht des Dießenleitenbaches wandern. 
Ein Paradies für Moose, Pflanzen, Gräser und verschiedene Vo-
gelarten. Auch unterschiedliche Froscharten, Krebse, Schnecken 
und Feuersalamander kann man beobachten. Vom Waldpfad ge-
langen Sie auf der linken Seite ein kurzes Stück bergauf wieder 
zum Bachlbergweg (Haus Nr. 63–65). 
Ab hier geht es abwärts, rechts die Stiege hinunter erreichen Sie 
das Gasthaus Lehner. Weiter auf der Harbacher Straße kommen 
Sie zur Leonfeldner Straße, und kehren bei der Haltestelle „Har-
bach“ mit den Straßenbahnlinien 1 oder 2 wieder zum Ausgangs-
punkt „Hauptplatz“ zurück.

Sehenswertes/Infos

Kapelle Schückbauer (1): Konsistorialrat Franz Schückbauer, Eh-
renbundesfeldmeister der Pfadfinder Österreichs, hat sich um die 
Jugendarbeit in Oberösterreich vor und nach dem 2. Weltkrieg au-
ßerordentlich verdient gemacht. Am Todestag, dem 24. Oktober, 
wird Jahr für Jahr seiner gedacht.
Kapelle Ecke Bachlbergweg/Büchlholzweg: von Johann und Anna 
Greiner im Jahre 1866 errichtet, im Inneren neugotischer Altar, 
Altarblatt Christus am Ölberg.

Tipp für eine Rast

GH Lehner, Harbacher Str. 38, Tel. 73 05 10, Mo–So 10–24 Uhr
3. BACHLBERG
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